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Die „Maimonides Lectures“ thematisieren Wechselwirkungen zwischen Religionen 
und Geisteswissenschaften. Im Geist des Philosophen, Arztes und Gelehrten Mosche  
ben Maimon (Córdoba, 1135 – Kairo, 1204) begegnen die  „Maimonides Lectures“ den 
jüdischen, islamischen und christlichen Traditionen in einer gemeinsamen Unter- 
nehmung der Österreichischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW) und folgender  
abrahamitischer Religionsgemeinschaften: Altkatholische Kirche, Bulgarisch-Ortho- 
doxe Kirche, Evangelische Kirche A. und H. B., Evangelisch-methodistische Kirche, 
Griechisch-Orthodoxe Kirche, Islamische Glaubensgemeinschaft Österreichs, Israe-
litische Kultusgemeinde, Koptisch-Orthodoxe Kirche, Römisch-Katholische Kirche, 
Rumänisch-Orthodoxe Kirche, Serbisch-Orthodoxe Kirche, Syrisch-Orthodoxe Kirche.  
Diese Institutionen tragen die „Maimonides Lectures“ gemeinsam, zusätzlich ist der Stif-
tung „Propter homines“, dem Benediktinerstift Admont und dem Stift Klosterneuburg zu 
danken.
Die „Maimonides Lectures“ fördern und intensivieren den Dialog zwischen Wissenschaften 
und Religion. In vier Symposien wird der Bestimmung der Geisteswissenschaften, der 
Bedeutung der Religionen für die Bildung, dem Verhältnis zwischen Philologie und 
Offenbarung sowie dem Bezug der Seelsorge zum gegenwärtigen Wissen um Geist und 
Gehirn nachgegangen.
Das erste Symposion „GEISTESWISSENSCHAFTEN: Tradiertes Erbe und gegenwärtige 
Herausforderung“ fand am 19. und 20. Februar 2014 statt, das zweite Symposion 
„GERECHTIGKEIT: Religion und Bildung“  am 26. und 27. November 2014.

W.M. Hans-Dieter Klein, emer. o. Prof. der Philosophie an der Universität Wien, geb. 1940, 
Studium der Philosophie an der Universität Wien, 1969 Habilitation, 1975 a. Prof., 1982  
o. Prof., 1988 k.M., 1990 w.M. der ÖAW. 
Vernunft und Wirklichkeit (2 Bde., 1973/1975), System der Philosophie (bisher 3 Bde., 2002 
ff.), Wiener Jahrbuch für Philosophie (Hg. 1985 – 2005), Studien zum System der Philoso-
phie (Hg. gem. mit K. Gloy u. W. Schild, 1993 ff.)

Wissenschaftliche Leitung der „Maimonides Lectures“
w.M. O. Univ.-Prof. Dr. Hans-Dieter Klein 
w.M. Univ.-Prof. Dr. Patrizia Giampieri-Deutsch

Information
Österreichische Akademie der Wissenschaften
Dr. Marianne Baumgart | T +43 1 51581–1290 | marianne.baumgart@oeaw.ac.at

Veranstaltungsort 
Österreichische Akademie der Wissenschaften (ÖAW)
Theatersaal | Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien 

U.A.w.g. bis 23. Februar 2015: event@oeaw.ac.at 

3. Symposion

Geisteswissenschaften 

und Offenbarung

Hans-Dieter Klein
(Universität Wien) 

Wissenschaft und 
Offenbarung



Mittwoch, 25. Februar 2015
Ort: Theatersaal der ÖAW

Begrüßung
w.M. Brigitte Mazohl | Präsidentin der philosophisch-historischen Klasse 
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften und Universität 
Innsbruck 

w.M. Hans-Dieter Klein | Universität Wien 
Wissenschaft und Offenbarung

Empfang im Innenhof

Donnerstag, 26. Februar 2015
Ort: Theatersaal der ÖAW

Vormittag:

Begrüßung 
w.M. Brigitte Mazohl | Präsidentin der philosophisch-historischen Klasse 
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften und Universität 
Innsbruck 

Einleitende Worte
w.M. Hans-Dieter Klein | Leiter der „Maimonides Lectures“ und 
Universität Wien

Vormittagsvorsitz: Raoul Kneucker | Universität Wien

Martin Stowasser | Universität Wien 
Neuzeitliches Offenbarungsverständnis im Prisma römisch-
katholischer Auslegung des Neuen Testaments

Diskussion

Kaffeepause

18:00–18:15

18:15–19:00

19:00

9:30–9:45

9:45–10:00

10:00–10:45

10:45–11:15

11:15–11:30

11:30–12:15

12:15–12:45

12:45–14:30

14:30–15:15  

15:15–15:45

15:45–16:00

16:00–16:45

16:45–17:15

17:15

 LECTURES

MAIMONIDES 
w.M. Manfred Bietak | Universität Wien und Institut für Orientalische und 
Europäische Archäologie der ÖAW
Der Aufenthalt in Ägypten und der Exodus – Mythos oder Wirklichkeit? 
Neue Forschungsergebnisse aus ägyptologischer Sicht

Diskussion

Mittagspause

Nachmittag: 

Nachmittagsvorsitz: Heinz Nussbaumer | Herausgeber: "Die FURCHE"

w.M. Johannes Koder | Universität Wien und Abteilung Byzanzforschung des 
Instituts für Mittelalterforschung der ÖAW
Orientalische Christen und muslimische Araber – Überlegungen zum 
Transfer biblischen und antiken Wissensgutes

Diskussion

Kaffeepause

w.M. Bert G. Fragner | Institut für Iranistik der ÖAW
Ist der Koran übersetzbar? Kulturgeschichtliche Überlegungen zu 
Theologie und Philologie

Diskussion

Vorsitz: w.M. Sigrid Jalkotzy-Deger | Ehemalige Präsidentin der 
philosophisch-historischen Klasse der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften und Universität Salzburg

Allgemeine Diskussion 


